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Geschäftsstelle, Herbartstr. 30

Auf Weihnachten zu!

Viel zu schnell vergeht die Zeit, das Jahr ist um, gleich ist`s 

soweit. Überall wird g`hetzt und g`rennt, ein jeder das nur 

Stress noch nennt.

Die Adventszeit kommt, wir freun uns drauf und machen 

uns gern a Flasche auf. Genießen die Zeit auf Weihnachten 

zu, wir brauchen halt ab und zu a Ruh`. Plätzchenduft und 

Kerzenschein, Geschichten lesen, ganz allein. Päckchen pa-

cken bei leiser Musik, ist das nicht wirklich ein Stück vom 

Glück? Schlitten, warme Mützen und ganz zugefrorene 

Pfützen. Weihnachtsmänner, Schneeballschlacht, Schnee-

mann staunt und Schneefrau lacht. Steife Pfoten, rote 

Nase, bist schaust kommt schon wieder der Osterhase. 

Genieße die Zeit auf Weihnachten zu und gib auch 

Du jetzt einmal Ruh`.

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches, glückliches neues Jahr 2011 
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen

Vorstand, Aufsichtsrat und 
die Mitarbeiter der

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT 
NORIS EG

Bitte beachten Sie, dass die 
Geschäftsstelle vom 27.12. 
bis 31.12.2010 geschlossen ist.
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Google Street View –  
wirklich eine Verletzung der Privatsphäre?

Seit mehreren Wochen reißen die Diskussionen um das Onlineportal „Google Street View“ 
nicht ab und erhitzen die Gemüter. Doch warum kann ein Wohnungsunternehmen nicht 
unbedingt darauf reagieren?

Mit „Google Street View“ ergänzt der 
Kartendienst „Google Maps“ sein An-
gebot dahingehend, dass seit Ende des 
Jahres 2010 u.a. in Nürnberg einzelne 
Straßenzüge und einzelne Häuser als 
Panoramafotos im Internet abrufbar 
sind. Interessierte Internetnutzer ha-
ben demnach die Möglichkeit, künftig 
einen virtuellen Spaziergang am Bild-
schirm z. B. durch die Nürnberger In-
nenstadt zu machen, ohne je einen Fuß 
nach Nürnberg gesetzt zu haben. 

Dieser Dienst ist weltweit bereits in 
mehreren Metropolen nutzbar. In Eu-
ropa stehen Bilder von Städten wie z.B. 
London und Paris zur Nutzung bereit. 
Umfragen belegen, dass sich immer 
mehr Menschen durch die dreidimensi-
onalen Stadtpläne klicken. Die Bilder der 
in Deutschland geplanten 20 Großstädte 
wurden größtenteils bereits durch Fahr-
zeuge von Google aufgenommen. Wich-
tig dabei ist zu erwähnen, dass es sich 

um Fotos – also Momentaufnahmen - 
handelt, bei denen Gesichter von Men-
schen und Autokennzeichen unkennt-
lich – sogenannt „gepixelt“ - werden.
 
Aufgrund lebhafter Debatten von Daten-
schützern, Politikern und Hauseigentü-
mern gab es deshalb die Möglichkeit, der 
Einstellung und zur Schau Stellung von 
Bildern zu widersprechen. Im Daten-
schutzhinweis im Internet heißt und hieß  
es von Google: “Das Datenschutzrecht 
schützt nur natürliche Personen. Anträge 
auf unkenntlich Machung können daher 
grundsätzlich nur von natürlichen Per-
sonen eingelegt werden, die in eigener 
Sache handeln”.  

Wir vertreten die Ansicht, dass die Ver-
öffentlichung von Bildern unserer Häu-
ser keine Verletzung der Privatsphäre 
darstellt und hatten demnach keine Be-
denken hinsichtlich der Ablichtung un-
serer Fassadenansichten.
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Der Aufsichtsrat informiert

Der Aufsichtsrat der WG-NORIS e.G. 
möchte an dieser Stelle erstmals das Wort 
ergreifen.Um Ihnen, unseren Mitgliedern, 
künftig einen Einblick über die vielfälti-
gen Tätigkeiten und Aufgaben zu geben, 
werden wir hier in regelmäßigen Abstän-
den berichten und informieren.

Der Aufsichtsrat der WG-NORIS e.G. be-
steht derzeit aus neun Aufsichtsratsmit-
gliedern. Gewählt werden diese Vertreter 
von der Mitgliederversammlung, also 
von Ihnen, für jeweils 3 Jahre. 

Die Aufgaben des Aufsichtsrates liegen 
u. a. darin, den Vorstand in seiner Ge-
schäftsführung zu fördern, zu beraten 
und zu überwachen, sich über die Vor-
gänge im Unternehmen zu informieren 
sowie die Genossenschaft gegenüber den 
Vorstandsmitgliedern gerichtlich und au-
ßergerichtlich zu vertreten.

Das seit geraumer Zeit in unserem Woh-
nungsbestand aufgestellte energetische 
Modernisierungsprogramm soll als ein 
Beispiel dienen, wo durch gemeinsame 
Beratung von Vorstand und Aufsichtsrat, 
wichtige Weichenstellungen für die Zu-
kunft der WG-NORIS e.G. erfolgten. Der 

Aufsichtsrat lässt sich über den Fortschritt 
der energetischen Modernisierung in re-
gelmäßigen Abständen über den aktuel-
len Stand und Fortschritt Bericht erstatten.
Auch die in der Wohnanlage Schweinau 
vom Aufsichtsrat kürzlich durchgeführ-
te Wohnanlagenbegehung, diente dazu, 
selbst ein Bild von den dort durchgeführ-
ten Modernisierungsmaßnahmen zu be-
kommen und sich einen Überblick über 
die Wohnanlage zu verschaffen. Über 
die in diesem Zusammenhang geführten 
Gespräche mit Mietern und den dabei ge-
wonnen Erkenntnissen werden wir in ei-
ner der nächsten Ausgaben berichten.

Unser Ziel als Aufsichtsrat ist eindeutig 
ein wirtschaftlich gesundes Unterneh-
men, das zum Wohle unserer Genossen-
schaft langfristig eine gute, sichere und 
sozial verantwortbare Wohnungsversor-
gung sichert, was auch eine Modernisie-
rung der Wohnbedingungen einschließt. 
Schwerpunkt der nächsten Jahre ist die 
Nutzung aller Möglichkeiten zur wei-
teren qualitativen Entwicklung unseres 
Wohnungsbestandes und zur Verbesse-
rung der Vermietungssituation.

Ihr Aufsichtsrat
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Untervermietung – Nur mit Genehmigung erlaubt 

Hunde – Leinenpflicht

Wer in seiner Wohnung einen Untervermie-
ter aufnehmen möchte, benötigt hierzu die Zu-
stimmung des Vermieters, also der Noris eG!

Hunde dürfen in öffentlichen Grünanlagen nur an der 
Leine geführt werden. Darauf weist das Um-
weltamt der Stadt Nürnberg hin.

Zunächst sollte der Mieter dem Vermie-
ter mitteilen, aus welchen Gründen und 
an wen er untervermieten möchte.

Voraussetzung für eine Untervermietung 
ist, dass der Mieter seine Wohnung auch 
weiterhin selbst zu Wohnzwecken nutzt. 
Ein Anspruch auf die Weitervermietung 
der gesamten Wohnung besteht nicht.

Zudem muss ein berechtigtes Interesse 
an der Untervermietung vorliegen. Dies 
kann in wirtschaftlichen, aber auch in 
persönlichen Umständen begründet sein 
und muss nach Abschluss des Mietver-
trages entstanden sein. Weiterhin darf in 
der Person des Untermieters kein wichti-

ger Grund vorliegen, der die Verweige-
rung der Erlaubnis rechtfertigen würde. 
Dazu zählen insbesondere die persön-
liche Unzuverlässigkeit oder eine beab-
sichtigte Änderung des Mietzwecks.

Sollten Fragen bestehen, können sich Mit-
glieder schriftlich oder telefonisch an die 
Hausverwaltung der Noris eG wenden.

Wir möchten an dieser Stelle mit 
Nachdruck darauf hinweisen, 
dass die Regeln für öffent-
liche Anlagen selbstver-
ständlich auch bei der 
Noris eG gelten. Zudem 
bitten wir die Hundehal-
ter darauf zu achten, dass die 
Hinterlassenschaften ihres 
Vierbeiners umgehend besei-
tigt werden.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
sie für die Hundehaltung in der Wohn-
anlage eine Genehmigung der Noris eG 
benötigen!!
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Mülltrennung und -vermeidung – 
Sauberkeit ist eine Zier

Gerade jetzt an den Feiertagen fällt mehr als üblich Müll an. Zur Freude für sie, weil 
sie dann reich beschenkt wurden. Zum Leidwesen für uns und ihre Mitbewohner, wenn 
Müll nicht sachgerecht getrennt wird.

Nachfolgende Tabelle soll Ihnen helfen, den Müll richtig zu trennen, um die Anla-
ge und die Umwelt „sauber“ zu halten.
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50- und 60-jährige Jubiläen 

Personalnachrichten

Zu Ihrer Information

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde, die am 29.11.2010 
im Gasthaus „Petzengarten“ stattfand, wurden viele 
Ehrungen für 50- und 60-jährige Mitgliedschaften vor-
genommen. Nachfolgend einige Impressionen. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen möchten wir uns bei den 
Jubilaren bedanken!

Neueinstellung

Herr Florian Ruf verstärkt seit 1.8.2010 unser Team im 
Bereich des Regiebetriebes.

Herr Ruf verfügt über zwei abgeschlossene Lehren und 
zwar  als Stuckateur und als Zimmermann. Wir freuen uns, 
dass wir Herrn Ruf als Mitarbeiter gewinnen konnten und 
wünschen ihm Erfolg bei seiner neuen Tätigkeit.

Unsere Geschäftsstelle und der Regie-
betrieb sind vom 27.12.10 bis 31.12.10 
geschlossen.

In Notfällen rufen Sie bitte die Ihnen be-
kannten Notrufnummern an und ver-
ständigen Sie Ihren Wohnanlagenver-
walter.  Die Notrufnummern  entnehmen 
Sie bitte:
• Den im Hauseingang angebrachten 

Informationstafeln, oder
• Den im Internet unter www.wgno-

ris.de enthaltenen Rufnummern  
(Benutzername: Noris; Passwort: 
Mitglied) oder 

• Auf Videotextseite Tafel 498
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